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Buchtipp der Woche: 
 
Grisham, John: Die Entführung 

Fünfzehn Jahre ist es her, dass Mitch McDeere gemeinsam mit dem FBI seine kriminelle alte 

Firma hat hochgehen lassen. Mittlerweile arbeitet er in der größten Anwaltskanzlei der Welt in 

Manhattan. Da holt ihn das Verbrechen wieder ein: Als ihn ein Mentor in Rom um einen Ge-

fallen bittet, findet sich Mitch schnell im Zentrum eines mörderischen Konflikts wieder. Er soll 

durch eine immense Lösegeldzahlung eine Geiselnahme beenden, doch die Umstände sind 

dramatisch. Schon bald ist nicht nur er selbst in Gefahr, sondern auch die, die ihm nahestehen. 

Quelle: Verlagsinformation 
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Unser Sachbuch-Tipp: 

Roll, Evelyn: Pericallosa 

Die grandios erzählte Generationengeschichte einer Star-Journalistin, die nach einer Gehirn-

Operation ihren eigenen verdrängten Erinnerungen und den Geheimnissen ihrer Familie auf 

die Spur kommt.   

Evelyn Roll, eine der großen Autorinnen der Süddeutschen Zeitung, schreibt das Buch ihrer 

Generation: einer Generation, die im Wirtschafts-Wunderland erwachsen wurde, und in der 

Verdrängung, nicht Erinnerung an der Tagesordnung war. Nach einer lebensbedrohlichen 

Gehirn-Blutung und Not-Operation kämpft sie sich ins Leben zurück und fängt an, sich zu er-

innern. Die Autorin - die sich nahezu obsessiv für Gehirn und Gedächtnis interessiert hat - 

kommt ihren eigenen, verdrängten Erinnerungen ganz neu auf die Spur. Als Journalistin ist 

sie es gewohnt, durch Denken und Schreiben Kontrolle, Ordnung und Sinn herzustellen. Da-

bei stößt sie unweigerlich auf die Geschichte ihrer eigenen Familie. Sie geht den NS-Verstri-

ckungen beider Großväter auf den Grund, sie entdeckt, dass es einen verleugneten Halbbru-

der gibt und nie betrauerte große Lieben der Eltern, in der ehemaligen DDR findet sie plötz-

lich neue Verwandte.  Es sind die Lebenslügen, Geheimnisse und blinden Flecken einer gan-

zen Generation, die Evelyn Roll aufspüren muss als Preis für ihr Überleben, der Preis, den 

sie zahlen muss, aber auch der Preis, den sie gewinnt. Die bewegende Geschichte einer be-

eindruckenden Frau über die Macht der Erinnerung. 
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Lesehits für Lesekids 

Wunderlich, Christian: Dachs Naseweiß 

Dachs Naseweiß liebt sein Leben im Wunderlichen Wald. Zusammen mit Glühwürmchen Glüh 

und einem Kuckucksuhr-Kuckuck, der die Uhrzeit permanent verspätet angibt, lebt er in einem 

gemütlichen Bau. In diesem magischen Wald kann einfach alles passieren. Hier gibt es sin-



 

gende Kerzen, fliegende Schlafschafe und den ewigen Fluss. Jeder Tag wird für den tollpat-

schigen, aber gewitzten und neugierigen Dachs zu einem phantastischen Erlebnis. Seine 

Freunde, der ängstliche Igel, das verliebte Wildschwein, der Hase Schlappi und natürlich seine 

allerbeste Freundin Dachsima sind dabei immer an seiner Seite. 

Quelle: Verlagsinformation  

Altersempfehlung: ab 4 J. 

Dieses Medium ist im Leseförderprojekt Antolin vorhanden 
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